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enn Sie am Samstag, 5. November, um
etwa 18 Uhr, durch Reinach/BL irren und

verzweifelt den Saalbau für die 125-Jahr-Feier
der Region Nordwestschweiz suchen, dann
sind sie definitiv im falschen Kanton und ver-
mutlich auch schon sehr spät dran. Der rich-
tige Ort ist nämlich Reinach/AG direkt an der
Luzerner Grenze. Dort steht dieser grosse Bau,
welche die Mitgliederschar beherbergen kann.
Es gibt zwei Gründe, warum das OK um Mar-
cel Ammann diesen Ort ausgewählt hat: Ers-
tens sei die Region sonst basellastig, da mache
es gar nichts, ein anderes Gebiet zu berücksich-
tigen, und zweitens sei es auch eineBudgetfrage.
Das heisst, das OK investiert lieber in die Soft-
ware Essen statt in die Hardware Saal. Tatsäch-

Das Jubiläum der RegionNord-
westschweiz findet im aargauischen
Reinach statt. Am 5. November
verwöhnen Lernende und eine Band
die Gäste.

lich bietet der Saalbau Reinach enorm viel Platz,
bis zu 360 Leute hätten locker Platz. Selbst mit
der ovalen Festbestuhlung wird es mit 200 Per-
sonen grosszügig freiräumig.

Speziell am Nordwestschweizer Anlass ist
auch, dass OK-Präsident und Berufsschulleh-
rer Marcel Ammann auf zwei Abschlussklas-
sen der Gewerbeschule Basel zurückgreifen
kann. «Meine Klasse und die von Thomas Bol-
liger machen freiwillig mit», erklärt er. Sie hät-
tenmit den beidenKlassen das Projekt vonA bis
Z durchgespielt, das heisst von derMenüzusam-
menstellung bis zur Menükarte, und könnten
es nun in die Praxis umsetzen. «Das war für die
Lernenden offenbar sehr interessant, denn alle
haben frei genommen für den Anlass und bis
auf einen hat das auch geklappt. Sie haben rie-
sigen Spass daran», erzählt Ammann. Das war
auch einGrund,weshalb derAnlass amSamstag
stattfindet und nicht am Freitag, wie ursprüng-
lich geplant. Die Logistik sei so einfacher zu be-
werkstelligen. Der andere Grund war, dass der
Samstag auch für die angesprochenen Mitglie-
der besser ist, wie eine kleineUmfrage ergab.

Einen Viergänger werden die beiden Klas-
sen kochen und so den Gaumen der Gäste ver-
wöhnen. Dass sie sich auch sonst wohl füh-
len, dafür sorgt die Crew um Esther Lüscher.
Sie und einige angehende Restaurationsfach-
frauen/-männer werden sich darum bemühen,
eine festliche Atmosphäre in den Raum zu zau-
bern. Für das musikalische Wohlgefühl sorgt
«UelisFamilyBand»,welchequerbeet durchden
musikalischen Garten düsen wird und auch den
Anspruch hat, die Leute zum Tanzen bewegen
zu können oder zumindest zu wollen. Ein Wort
zum Preis: Der ganze Anlass ist für 40 Franken
zu haben. Auch Partnerinnen und Partner be-
zahlen denselbenPreis, weil man ihnen so auch
einmal danke sagenwolle.

Infos: Samstag, 5. November 2011, Saalbau in
Reinach/AG. Von 18 bis 19 Uhr Apéro, anschlie-
ssend das Festessen mit musikalischer Unterhal-
tung. Kosten: 40 Franken pro Person. Anmeldung
bis am Freitag, 28. Oktober, an Marcel Ammann,
Huggerwald 799, 4245 Kleinlützel oder per
E-Mail unter 125-jahr-feier-nws@bluewin.ch

DerWeg ist die
Herausforderung

Rund 200 Personenwerden im Saalbau in
Reinach feiern.
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Liebe Sabrina

Dein Berufsverband Restauration und die Hotel & Gastro Union gratulieren Dir ganz herzlich
zum ersten Platz an denWorld Skills. Du hast derWelt gezeigt, dass in der Schweiz eine gute
Gästebetreuung mit Qualität verbunden ist. Der Titel ist auch Lohn für die lange und intensive

Vorbereitung auf den Anlass. Der Dank geht auch anMartin Erlacher,
der Dich in dieser Zeit betreut und gecoacht hat.

SabrinaKeller
Gr at u l at ion z um

W eltm e i s t e rt i t e l

JasminEnzler
Gr at u l at ion
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SandrineEisenhut
Gr at u l at ion z u m
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LiebeSandrine

DeinBerufsverbandSchweizerKochverband
unddieHotel&GastroUniongratulierenDir ganz
herzlich zumDiplom fürherausragendeLeistung

andenWorldSkills.
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LiebeJasmin

DeinBerufsverband
SchweizerischerBäckerei- undKonditorei-

Personal-Verband (SBKPV)unddie
Hotel&GastroUniongratulierenDir ganz

herzlich zumdrittenPlatz andenWorldSkills .
DerDankgeht auchanUrsWellauerund seine

KolleginnenundKollegen,
dieDichbei denVorbereitungen

unterstützt haben.


